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Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftspraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftspraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Bereitschaftsdienstnummer: 0761/12012000
Bereitschaftsdienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. Nikola Vucinic, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 7249963
oder mobil 0170/6352208

Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Peter Heckmann, Neuwiesenstraße 16, 74078 Heilbronn
Mobil 0176/84236785

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn

Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr



Notdienste der Apotheken

-
den-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: 
Festnetz 0800/0022833, Mobil 22833

Glückwünsche

13.9. Siegfried Koller 90 Jahre
15.9.  Doris Julie Volz 85 Jahre
16.9.  Wolfgang Bührle 80 Jahre
16.9.  Ingeborg Böhringer 90 Jahre

Wir gratulieren sehr herzlich!
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Erfolgreiches Stadtradeln mit mehr als 400.000 
Kilometern

Auch in diesem Jahr hat sich Heilbronn wieder an der Mitmach-
Kampagne Stadtradeln beteiligt und damit ein starkes Zeichen 
für klimafreundliche Mobilität gesetzt. Unter dem Motto „Weil 
Radfahren verbindet“ waren alle Bürgerinnen und Bürger, aber 
auch Menschen, die in Heilbronn arbeiten, studieren oder zur 
Schule gehen, eingeladen, gemeinsam möglichst viele Radkilo-
meter für ihre Stadt zu sammeln.
Mit großem Engagement radelten insgesamt 1.888 aktive Teil-
nehmende beeindruckende 405.374 Kilometer – das entspricht 
einer Einsparung von rund 66 Tonnen CO2.

Besonders erfolgreich zeigte sich erneut die Heilbronner Schul-
landschaft. In der Kategorie „Fahrradaktivste Schule“ erreichte 
das Theodor-Heuss-Gymnasium mit 18.390 Kilometern den ers-
ten Platz, gefolgt vom Justinus-Kerner-Gymnasium mit 15.629 
Kilometern und der Grundschule Biberach mit 10.423 Kilome-
tern. Für ihre Leistungen erhalten die Schulen Preise im Ge-
samtwert von 6.500 Euro.
Auch in der Teamwertung überzeugten zahlreiche Gruppen mit 
sportlichem Einsatz. In der Kategorie der meisten Gesamtkilo-
meter eines Teams mit mindestens fünf aktiven Teilnehmenden 
sicherten sich die „Euro Radler“ mit 27.547 Kilometern den ers-
ten Platz. Die Hochschule Heilbronn erreichte mit 16.326 Kilo-
metern Platz zwei, das Team „Urban Radeln“ landete mit 12.601 
Kilometern auf Platz drei. 
In der zweiten Teamkategorie, bei der die durchschnittlich gera-
delten Kilometer pro Person gewertet wurden, gewann der Rad-
Rennsportverein RSG Heilbronn 1892 e.V. mit einem Schnitt von 
553 Kilometern pro Kopf. Auf den weiteren Plätzen folgten die 
Teams „Sparda Freitagsradler“ und „ADFC Heilbronn“.
Prämierung der Schulen und Teams am 19. September

und Teams beim Heilbronner Nachhaltigkeits- und Mobilitätstag 
am Freitag, 19. September um 17.00 Uhr auf der Neckarbüh-
ne erwartet die Teilnehmenden dort auch ein buntes Rahmen-
programm. Angeboten werden unter anderem ein kostenloser 
RadCheck, die Fahrradcodierung des ADFC Heilbronn sowie 
Testmöglichkeiten der E-Lastenräder der Cargobike Roadshow 
– auch speziell für Unternehmen. Darüber hinaus gibt es vor Ort 
eine Verlosung mit fünf Gutscheinen regionaler Fahrradfachge-
schäfte im Wert von jeweils 50 Euro. 
Bereits im Vorfeld wurden drei weitere Gutscheine unter allen 
Teilnehmenden per Zufallsprinzip vergeben.

Neue Katzenschutzverordnung gilt ab 2. Oktober

Frei laufende Katzen müssen kastriert sein
Am 2. Oktober tritt die Katzenschutzverordnung der Stadt Heil-
bronn in Kraft. Sechs Monate nach Bekanntmachung der Verord-
nung müssen dann alle im Heilbronner Stadtgebiet frei laufen-
den Katzen kastriert, gekennzeichnet und registriert sein.
Ziel ist es, die Population frei lebender Katzen zu kontrollieren 
und das Tierwohl zu verbessern.
Die Stadt folgt damit dem Beispiel anderer Städte.

Entsprechend der neuen Verordnung müssen alle Katzenhalte-
rinnen und Katzenhalter ihre frei laufenden Tiere kastrieren las-
sen. Die Katzen müssen außerdem per Mikrochip oder Ohrtäto-
wierung eindeutig gekennzeichnet und bei Haustierregistern wie 
TASSO oder FINDEFIX eingetragen werden. 
Wer seine Katze nicht kastrieren lässt, riskiert, dass sie einge-
fangen und nach 48 Stunden auf Halterkosten kastriert, gekenn-
zeichnet und registriert wird.
Unterstützung für sozialleistungsberechtigte Haushalte
Um einkommensschwache Haushalte zu entlasten, gewährt die 
Stadt Heilbronn einen Kastrationszuschuss. Für Kater beträgt 
dieser 50 Euro, für weibliche Katzen wegen des höheren Auf-
wands 100 Euro.
Katzenhalterinnen und Katzenhalter, die Sozialleistungen beziehen, 

unter www.heilbronn.de/katzenschutzverordnung beantragen.
Warum Heilbronn aktiv wird
Amtstierärztliche Auswertungen zwischen 2021 und 2023 zeigen, 
dass rund 30 Prozent aller in Heilbronn aufgefundenen Katzen 
in einem schlechten Allgemeinzustand waren. Jede fünfte Katze 
litt sogar an erheblichen Schmerzen, Krankheiten oder schweren 
Verletzungen. Ursachen waren meist Revierkämpfe, Infektionen 
und Unterernährung infolge unkontrollierter Vermehrung.
Die Umsetzung der Katzenschutzverordnung erfolgt in enger 
Zusammenarbeit mit dem Tierschutzverein Heilbronn und Um-
gebung e.V.

Evangelische Kirchengemeinde  
Frankenbach-Neckargartach

Wochenspruch zum Sonntag, 14.9.2025
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. Matthäus 25,40b
Gottesdienste
Sonntag, 14.9.
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Albankirche, Pfarrerin Keppler
10.45 Uhr Gottesdienst in der Peterskirche
 Taufe von Jakob Avi Scholz, Pfarrerin Keppler

 Herzliche Einladung!
 Mascha Kaléko – eine heimatlose Dichterin
 Referent: Gerhard Friedmann
Mittwoch, 17.9.

 
äcker, Neckargartach

Erntedankfest

Erntedankfest mit
Erntedankessen

28. September 2025 -
9:30 Uhr 

Familiengottesdienst in 
der Albankirche,
zusammen mit dem 
Kindergarten „Im Ried“ 
und der Kinderkirche. 

Im Anschluss laden wir zu
einem Erntedankessen
(Bauerntopf, auch vegetarisch) 
ins Heinrich-Pfeiffer-Haus
ein.

Der Erlös ist für die Sanierung der 
Albankirche bestimmt. 

Wir bitten um Anmeldung zum 
Essen bis 18. September 2025 im 
Gemeindebüro. 

Veranstalter: 
Ev. Kirchengemeinde Frankenbach-NeckargartachFoto: privat

Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach-neckargartach@elkw.de
Verwaltungskraft, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr

Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de



Sonntag, 21.9.
Café in der Kirche im EmK-Gemeindezentrum in Leingarten

 
 Foto: J. Seeberg

Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim
Telefon 07131/42408
E-Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach

Kirchliche Mitteilungen

 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 14.9.
10.30 Uhr Festgottesdienst zum Titularfest Heilig Kreuz, Heil-

bronn-Böckingen, mitgestaltet vom Kirchenchor St. 
Johannes anschließend Gemeindefest rund um das 
Gemeindehaus Hl. Kreuz

 Kollekte: silberner Sonntag

9.00 Uhr Eucharistiefeier
Leiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Pfarrer Manuel Hammer
Tel. 07131/7415003, Fax 07131/7415099
E-Mail: manuel.hammer@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr.
Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn
IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst 
oder nach telefonischer Terminabsprache

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach

Bezirk Heilbronn – Gemeinde Friedenskirche

16.00 Uhr Männerchor
Sonntag, 14.9.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche
 Predigt: Kerstin Schmidt-Peterseim

17.30 Uhr Bibelgespräch
 Thema: „Gott – König, Richter, Gesetzgeber“
19.00 Uhr Neubläserinnen
20.00 Uhr MethoBrass
Mittwoch, 17.9.
19:30 Uhr Frauenkreis in Leingarten
 Programmbesprechung mit Zwiebelkuchen und Co.

16.00 Uhr Männerchor
18:00 Uhr Schulanfängergottesdienst, Ev. Kirche Frankenbach
Freitag, 19.9.
20.00 Uhr Posaunenchor Böckingen in Leingarten
Aktuelle Hinweise finden Sie auf unserer Homepage:
www.emk-heilbronn.de
Vorschau
Samstag, 20.9.: 

 
 Foto: J. Seeberg

Genuss kennt keine Grenzen – Willkommen zur Pizzareise!
Wir laden herzlich zu unserem nächsten Backhausevent ein. An-
dere Länder, andere Pizzen. Erkunden Sie die Lieblingspizzen 
verschiedener Nationen. Vielleicht entdecken Sie ihren neuen 
Favoriten. 
Was erwartet Sie? Sie lernen verschiedene, ländertypische Piz-
zen kennen, genießen diese frisch aus dem Holzbackofen, be-
gleitet von leckeren Getränken. Verbringen Sie eine schöne Zeit 
mit guten Gesprächen. 
Um besser planen zu können, bitten wir um eine Anmeldung bis 
17.9.2025 (per E-Mail: backhaus@emk-heilbronn.de oder telefo-
nisch, Kontaktdaten siehe Plakat).
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Backhaus-Team



Silberner Sonntag im September
In den Gottesdiensten am 13. September und 14. September 
werden wir wieder um das monatliche Opfer für unsere Kirchen 
gebeten. Herzlichen Dank für Ihre Spende.
Aus der Gemeinde
Titularfest Heilig Kreuz am 14. September mit anschließendem 
Gemeindefest
Ursprung des Festes Kreuzerhöhung ist die legendarische Er-
zählung, Helena – die Mutter des römischen Kaisers Konstantin 
– habe im Jahr 325, also genau vor 1700 Jahren, bei Grabungs-
arbeiten in Jerusalem exakt das Kreuz gefunden, an dem Jesus 
von Nazareth gestorben war. 
Auf den ersten Blick ist es eigentümlich, ein Hinrichtungswerk-
zeug ins Zentrum eines Festes zu stellen, doch mit österlichen 
Augen betrachtet ist dieses Kreuz nicht mehr Instrument der 
Gewalt, sondern Zeichen der Erlösung, weshalb bis heute viele 
Kirchen – und auch die unsere – den Titel „Heilig Kreuz“ tra-
gen. Deshalb haben wir allen Grund zu feiern und begehen am 
Sonntag, 14. September um 10.30 Uhr einen Festgottesdienst 
in Heilig Kreuz. Die Feier wird musikalisch mitgestaltet vom Kir-
chenchor St. Johannes.
Im Anschluss laden wir ein zum Gemeindefest rund um das Ge-
meindehaus mit der Möglichkeit zum Austausch und zur Begeg-

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und das gemeinsame Feiern.
Kuchenspenden für das Titular- und Gemeindefest
Für das Gemeindefest bitten wir die Gemeinde um Kuchenspen-
den. Sie können diese am Samstag, 13. September zwischen 
16.00 und 18.00 Uhr oder am Sonntag, 14. September vor oder 
nach dem Gottesdienst jeweils im Gemeindehaus Hl. Kreuz ab-
geben. Die Kuchenlisten dafür liegen im Foyer der Kirchen Hl. 
Kreuz und St. Johannes aus. Bitte tragen Sie sich in die Listen 
ein. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Helfer und Helferinnen gesucht
Damit unser Gemeindefest nach dem Festgottesdienst zum 
Titularfest ein voller Erfolg werden kann, bitten wir Sie um tat-
kräftige Unterstützung. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro (Tel. 
07131/7415001, E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de) oder tragen Sie 
sich gerne in die Helfer-Listen ein, welche in der Kirche Hl. Kreuz 
ausliegen.

 
 Foto: Pfarramt Hl. Kreuz

Es ist nie zu spät für einen Neuanfang
Nicht bei Gott. Nicht bei uns.
Egal, wie alt du bist. Egal, wie viel du erlebt hast.
Gott sieht das, was in dir schlummert. 
Und er liebt dich – jetzt schon.

Am Sonntag, 10.30 Uhr.
Ort: Wimpfener Weg 16, Heilbronn-Kirchhausen
Tel 07066/9633258
Web: https://www.revival-church.de
E-Mail: revivalchurch.germany@gmail.com

Agentur für Arbeit Heilbronn

Markt der Möglichkeiten
In der Arbeitsagentur Heilbronn gibt es am 17. September 

Wer noch nach einer Ausbildung oder einer sinnvollen Alternati-
ve ab Herbst 2025 sucht, kann am Mittwoch, 17. September von 
13 bis 17 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur 
für Arbeit Heilbronn viele Angebote bekommen.

-
bildungsstellen und Alternativen vor. Allein bei der Arbeitsagentur 
sind noch über 500 unbesetzte Ausbildungsstellen gemeldet.
Außerdem gibt es Beratungen zum Maßnahmeangebot „JuMiA“ 
– Junge Menschen in Ausbildung, zu berufsvorbereitenden Bil-
dungsmaßnahmen und zusätzlich informieren Berufsschulen 

Als Aussteller ist auch die Diözese Rottenburg-Stuttgart mit noch 
freien FSJ/BFD-Stellen vertreten. Es besteht zudem die Mög-
lichkeit, bei einem Speed-Dating direkt mit Arbeitgebern ins Ge-
spräch zu kommen. Hierfür ist das Mitbringen von Bewerbungs-
unterlagen sinnvoll. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen, auch zu den anwesenden Arbeitgebern, 
gibt es auf der Veranstaltungsdatenbank der Arbeitsagentur 
(www.arbeitsagentur.de) oder unter Telefon 07131/969888.

Lebenserfahrung ist ein wertvolles Kapital für die Markenbildung 
in der zweiten Karriere. Menschen über 50 besitzen Glaubwür-
digkeit, Expertise und eine gewachsene Identität – ideale Vor-
aussetzungen für eine authentische Marke.
Im Online-Vortrag am Mittwoch, 24. September von 16 bis 18 
Uhr gibt es Tipps, wie das persönliche Markenkapital im Rahmen 
einer „Second Career“ genutzt werden kann.
Anmeldung: https://eveeno.com/perspektivejob_secondcareer

Perspektive.Job. statt.
Veranstalterinnen sind die Agenturen für Arbeit Heilbronn und 
Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim, die Kontaktstelle Frau 
und Beruf Heilbronn-Franken und das Regionalbüro der Netz-



Wolfgang Irg, 1969 in Backnang geboren, porträtiert seit 2017 
Schriftstellerinnen und Schriftsteller aller literarischen Genres. 
Aus seinen Arbeiten entstehen neuartige Ausstellungskonzepte, 

-

Die Werke zeigen die Vielfalt der baden-württembergischen Lite-
raturszene und verstehen sich auch als Hommage an jene, die 
trotz vieler Widrigkeiten nicht müde werden, mit ihrer künstleri-
schen Arbeit einen wichtigen kulturellen Beitrag für unsere Ge-
sellschaft zu leisten.

Lesung mit Christian Schünemann
Am Donnerstag, 18. September, 19.00 Uhr, stellt der Schriftstel-
ler und Drehbuchautor Christian Schünemann im Literaturhaus 
am Trappensee seinen hochgelobten Roman „Bis die Sonne 
scheint“ vor.
Darin erzählt Schünemann kurzweilig und feinfühlig die achter-
bahnartige Geschichte einer chaotischen Familie, die zwar nicht 
mit Geld umgehen, aber umso besser den Schein wahren kann. 
Dabei zeichnet er ein fesselndes Zeitpanorama vom Kriegsende 
bis zu den Achtzigerjahren. „Ein Wechselbad der Gefühle, ein 
heiterer Roman über ein fatales Scheitern – das muss man erst 
mal hinkriegen!“, lobt Literaturkritikerin und Autorin Elke Heiden-
reich (Kölner Stadt-Anzeiger). Den Abend moderiert Germanistin 
Dr. Sabrina Huber (Universität Wuppertal).
Die Idee war genial: eine eigene Firma gründen und mit einem 
Selbstbau-Verfahren kleinen Leuten helfen, den Traum vom ei-
genen Haus wahrzumachen. So konnte Siegfried sich und seiner 

Doch in Zeiten der Wirtschaftsschwäche fehlen die Aufträge. 

den Großmüttern muss man verbergen, dass die Konten ge-
sperrt sind und das Haus unter den Hammer kommt. Aber die 
Hormanns haben ein Talent: Auch wenn alles zusammenbricht, 
Ruhe bewahren und das Leben genießen. Ins Auto steigen, los-
fahren – so lange, bis die Sonne scheint.
Tickets für 10 Euro unter: https://diginights.com/literaturhaus 
oder an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freun-
de des Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten 
Eintritt von 8 Euro. Schülerinnen und Schüler, Studierende und 
Azubis zahlen gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3 Euro. 
Alle Ticketpreise zzgl. VVK-Gebühr.
Christian Schünemann, geboren 1968 in Bremen, studierte Sla-
wistik in Berlin und Sankt Petersburg, arbeitete in Moskau und 
Bosnien-Herzegowina und schrieb als Storyliner und Drehbuch-
autor. Heute lebt er in Berlin.
Bei Diogenes erschienen bislang seine Krimiserie um Starfrisör 

Kriminalromane um die serbische Amateurdetektivin Milena Lu-
kin. 2001 wurde Christian Schünemann für eine Reportage in der 
Süddeutschen Zeitung mit dem Helmut-Stegmann-Preis ausge-
zeichnet. Im Folgejahr wurde beim „Open Mike“ ein Auszug aus 
„Der Frisör“ preisgekrönt.

Ambulanter Hospizdienst Heilbronn e.V.

Gemeinsam den Trauerweg beschreiten
Die Trauerbegleiter*innen des Ambulanten Hospizdienst Heil-
bronn e.V. laden Sie herzlich ein, sich gemeinsam mit anderen 
Trauernden auf den Weg zu machen.
Der Weg durch die Trauer ist dem einer Wanderung ähnlich. Es 
geht auf- und abwärts, gibt Höhen und Tiefen, herausfordernde 
Steigungen wechseln sich mit einfacheren Abschnitten ab. Für 
manche Strecken benötigt man eine Begleitung und Unterstüt-
zung, andere absolviert man ohne Probleme allein. 
Wir möchten gemeinsam gehen, uns über die Trauer austau-
schen, die Kraft der Natur genießen.

 Bushal-
testelle Trappensee (neben Biergarten Trappensee, Jägerhaus-
straße 159, 74074 Heilbronn)
Eine Anmeldung ist unter Tel. 0176/84657258 oder per E-Mail 
unter info@trauercafe-heilbronn.de dringend erforderlich.
Alle aktuellen Informationen können Sie unter online nachlesen 
(www.hospizdienst-heilbronn.de) oder Sie rufen uns an.

Sommerfest und Vernissage im Literaturhaus

Das Literaturhaus Heilbronn läutet am Sonntag, 14. September, 
ab 16.00 Uhr, das neue Herbst- und Winterprogramm mit einem 

-
lung „Wir sind LiterARTur – Schriftstellerinnen und Schriftsteller 
aus Baden-Württemberg im Porträt“ des Backnanger Fotografen 
Wolfgang Irg ein. 

Die Veranstaltung beginnt um 16.00 Uhr mit einer Begrüßung 
durch Bürgermeisterin Agnes Christner. Im Anschluss gibt Wolf-
gang Irg im Gespräch mit Literaturhausleiter Dr. Anton Knittel 
eine Einführung zu seiner Porträtreihe, die bis zum 15. März 2026 
die Wände des Literaturhauses zieren wird. Nach der Einführung 
können Gäste gemeinsam mit dem Fotografen einen Rundgang 
durch die Ausstellung machen. Die musikalische Begleitung des 
Sommerfestes übernimmt das Trio Wannerstern.
Der Eintritt zum Sommerfest und zur Vernissage ist frei.
Um Anmeldung wird gebeten: https://diginights.com/literaturhaus
Über 30 weitere Porträts von Autorinnen und Autoren aus Irgs 
Serie „Wir sind LiterARTur“ sind in Kooperation mit der Hoch-
schule Heilbronn bis Ende Januar 2026 am TechCampus im Fo-
yer B zu sehen. Weitere Infos zur Ausstellung an der Hochschule 
Heilbronn unter: www.hs-heilbronn.de/de/wir-sind-literatur.



WaldNetzWerk e.V.

Mit der Veranstaltungsreihe „Abendspaziergang in der Natur“ 
macht das WaldNetzWerk Station in Heilbronn. Gemeinsam er-
kunden wir die Natur vor der Haustüre – in diesem Jahr unter 
dem Motto „Glücksort Wald“. Herzliche Einladung dazu.
Glücksort Wald: Miteinander als Selbstverständlichkeit
Mittwoch, 17. September, 17.00 Uhr
Für Forstrevierleiter Robin Ihle ist der Wald ein absoluter Glück-
sort, denn in ihm wird – treu nach dem Generationenvertrag – in 
einem großen Miteinander gearbeitet.

-
zeitig die Bäume unserer Vorfahren ernten zu dürfen.
Erleben Sie gemeinsam mit dem Förster unterschiedliche Wald-

engster Fläche vorhanden sind.
-

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Infos
E-Mail: info@waldnetzwerk.org und Tel. 07131/994-1181
Alle WaldNetzWerk-Programme sind im Waldplaner und online 

Alles was heute in den Wald investiert wird, werden erst nachfolgende 
Generationen nutzen können - so wie wir heute die die Früchte früherer 
Generationen ernten dürfen. Mit Förster Robin Ihle geht es heute zu 
Waldflächen, über die sich Förster in vielen Jahrzehnten freuen dürfen –
erfahren sie warum…

„Abendspaziergang in der Natur“ 

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Was noch


